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D 	1 	200 000 und der vor den Uerhiodlinhbe it. t.rnin diese. 
Stand 	in Arbeit bnfindlinhen Gnnlogienhee Speeitikarten 

25 000. 

Vnrbenerkung 

Der Standard unfodt da. 000ei.gend litio.trutigrophienh 00011.- 
derBe und knrr.lt.rte Ordneicinn in ittdteil der POP Breie ei na 
Pnretlelieierung mit den eichtigeten, .un,ei.t nut tier Rrundi.ge 
reicher (tun., gnglindert.n Profilen in den bennehbnrtcn R,bie- 
neu Europe. euch 0.. 3et.igen Kenotnie.tend. Die hearbeiteten 
pnune0eDlGOben eine Einordnung der eenenttinhet.n liihnetrnti- 
grnphienhen Einheiten des Drdoyiniuren der 200 in die internutin- 
uni anerkannte britienhe Stufeugliedernug, In einigen Fallen 
h In die hritieuben Drnptnlithenenunu. Die Derlenglinderonng 
beruht enreiegend auf Oithnfenielien und fOe,ecimnnellen Kri- 
terien le Anlehnung es, die Gliederung dcc Systeme in Ccci Ab- 
teilungen. Die eeitrre Untergliederung in Folgen und Schichten 
erfnlgt Onnb dem gleichen Prinzip, eni.i die regionalen (Betel- 
ton i1t(erennterungno herUnkeinheigt nordet. 

Fortseteung Doitn 2 bis  17 
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1. ireudelg. 

Die Gliederung d.e Ordoviniun, der iSt •rf nut cerherreebend auf 
iitho.tretlgrcphieoh.r Diii.. Ubtr die Clrreuitituuetgilohkeitee 
der in den ontereohiedlich iottiii, benrbeitet.e regionalen Teil-
gebieten aufgestellten Profile bestehen in die Oruidelget weit-
gehend Ilberebn.tieed. Auffeseungen. Da mccc bisher nur selten 
durch bilttrutltrepbieibe Wunde gesichert sind, spielt die 
subjektive flgung von dereelt bekannten Eiunelfekten club eine 
—:etliche Rolle, eo daß nach erweiterung des Reeutei..teodee 
eine Obernrbeitong dcc Rtcndtrde erforderlich ccii «led. 

Die 0'** "121= liegt ii Sldteil der DDR «emil. Überwiegend in 
f,inklnetteuher Entwicklung vor. Der Anteil der te eligueeiuei 
eeegeueäiig betrgnbtlioh euettuktretendeu peiewitheohec Intimen-
tue ist eeiet erbebiinhee Sehveokuog.e ooter.erthe. Rieeeaihi- 

1 



keusch. ued karbonationhe t.etetne, Konglomerat. und dgl. .ind 
Dt 

	

	
art nur in geringer Nknhtigkeit uni Verbreltur.g in 
eelfl gut flnierbnr.o Enritunken t reff—. Relativ netten lie-
gen grundlegende feetefle Äb.tichuogen ‚er, e'e e, B. in der 
Bayerischen Pcai.e. Über ihre regionale ud fanielte Abgree. 

von der ThUringtecien FaLl.., der Onrngleot.inkiung dcc lexothu-
ringicune enleti.reo keine einheitlichen Vnreteliunn.n, eid 
hergAng. nier beherrschende Rolle spielen» 

le geekuten uildt.il der DIR besteht trete der relativ eeihgeh.n-
den Ubernlnettamungen hei den peiltinchen und eSSnitieOhen 
Lithetypen ein deutlicher Unterechted nnikchen des tieferen. und 
‚Oberen Ordivinine. 

Mit Atoenabee der nnhieonal entetokel ton Bereiche in der Sldthtl-
ringienh-Nnrdegni.ieei-e.eteudetienhen Antikllnalnnee besitzen 

große Teile dee Ordreletuna. in erster Linie die Frouenbanh-F0B-
5e. euneint eptootele prugung. Vor eilen innerhalb der Ruhlner 
Sienotinn und 'in SE-cend des Graculitunsstne Ca gittelsgnh,ienhen 
intiklinnrlue Uegn neeneongle isauepruthung vor. 

ri 

2. Stand der Oliedarung den Oo'dneieiun. in ininec der meer-
netioneten e,rot i$rtphlanheu ROth 

Die briiienhr bnnengliederung dcc urduetntuee nach Iraptohithet 
sowie die Einteilung nach Stufen gelten weiterhin eie eeltngit 
‚erbtnd lieb, nbenhl diese 1 linderung nicht u,neergnd.rt gebl-
heu Set und in Trenudnn und unteren urenig Dendennen rAr eine 

nicht unbedeutende Erweiterung und Soderung der Skala bnetehen. 
Diene Skala, lnebeenudere di. Abgreneung tun biehriuo, hat biahsr 
cmii atn internat dccci cnrbindlinh feetge legt worden. 

3. Anwendbarkeit der tntarnatinnklen etrokigrophiechen Skala 
nur Iliederung der r` 

	
M1 nblenngen auf des 

lebiet der DDR 

Die Ooeendung dar iritiachen Stufen- und ZOunngitedernng dee 
Ordi,teiuee iet ie der DSP nur eingeeihraekt anghmnb. Die hieb.. 
enc-niegecd tu der 1K-flanke dcv Snhvernborger Autikiinnriuon 
oufgefund.n,n Pannen oder pinneifnnekhien erioubei au,aelet iur 
eine mehr oder eeniggr paunohnta tinanufung ebnn.tner Inhicht- 



glieder. Die genaue Peetlegund der Stufengr.aeen eiunnhii.Blinh 
der Grenzen de. Sytees war bisher flieht zu erreichen. Relativ 
gesichert .rech.lat ledigulOh dle irene. zwischen Unter- und 
Obernrdowialae, dle etwa alt der Obergrenze die Griff.lschl.f.rn 
Gbereio.ti.nt. 

4. 	flnainnaleetratlgraphi.cb. Skalen dem Ordreleiaan der UDO 

4.1, Lege der regionalen Einheiten 

Ordnelahech. Scktnhtenfolg.n treten ne $Ildt.tl der DIR  weiten. 
vorwiegend In den Autikilnni- und Queneogenbereichen der .exe-
thuniegienhen Zone -tage. Ihre Baupteerbreitung erreichen n in 
In Thllringl.nh-Ungtttndl.chen Sohtefergehirg, und in der gre-
gebirgennrdrandaoce. Im llitt.ieichei.chea Synkiinnrnua (Eile-
druff-finenener Snhtnfnrgnbirge und Elbtalecbi,fnrgnbtrge) haben 
ei. groß, Dedeutnng. Kleinere Vnrku.en finden sieh n. a. in dir 
Rihiner ilevntiuu, in Kordwach— und im Gcrlitwnr Synhlincrlun. 
Au. dee Bhennhnrayelnua ist Ordnvieiva alt nnelnhnrnr Abgrenwnng 
bceher nur au. des Dndo,thareaetiklicnrlum (Vlppraer Inne) serie 
tu Bntu'ung.n auch An. dir Flenhtingen-OOelaaer Schelle bekannt 
ge.urdee, SUrdileh die Mitteldeutschen Haaptahbc'uebes konnten 
ordntieinche Gesteine binher nur te einigen Bohrungen an! der 
Insel flügen nanhgewl.e.n werde.. 

Ziel Gorrnngetellnng Innerhalb der GIB genießt des Profil fig den 
DU-Flanke d.. Schwarzbger Aatiklinnrluae, Dar hier ist da. fle-
nnte Ordncietwe nicht regiennleetnecrph entwickelt und an! der 
Grundlage wehr nnternnhiedltnh eueaan.ngee.tzter • sehr epkrlinher 
bi, reicher Pannen wie AnsnhluO endillnher innen und Folgen an 
die international, .tratierapiaenhe Skala möglich nwie die Fraß. 
der Orenne zig Kanbrinln Ubwnhunpt diekutlerhnr. Daher nind die 
in den Ubntgen Peilregionen aufgeeteilten Profile nnnh Möglich-
kalt mit diene. Profil au vergleichen, obwohl die Entwicklung der 
Planenbach- lind ich.iedetelder Folge hier örtliche Genoederh,iten 
neigt. 

Die eigentlich*, .aeitign und pehltlwnhe waewaieutnickluxg liegt 
ne der Indvngtlnudiach-Weeterngebirgteobee tunrenne, Erzgebirge-
ncrdrandacee und OntlhUrtcgtech-Mlttelntoheiechen Antlkilnalzote 



Ein. nll.gn.prnnhnn. Snnl.r.nt.icklung mit gertngelnhti.gnr. luk-
knubettar und eh dar naDerleubee Poeten de.rraukdewalde. viel-
falb Ub.rnie.;ilmnend.r Sedineniatinn neigen 515 PruflIn in der 
nenbban.nhaft auf.t.igend.r Ori.tellin.nbnll.e in T.lhh.reieben 
dc. W1)dent.le-Pu-unknnberg.r und llitnolntuhtinub,u S5nbliuuritnn. 

In d air ndnn ..nig.r lUntenbett bekannten Prnftl.n Se Nard-
tdn

em
e 

1c
bniub.n ntiklinerim und urlltenr Syokuinnrium h.rtnht 
m  aum.iet mit der  Eni.iuklung in Nabenrnbuadnn- AloliOlinunhun 

unmittelbar vnrgleinhbere Au.btldung 'er. Pur des war vnliettn-

dig bekannt. Pruf ii in der (tuhlaeu Elevniltn und dt. Tnilprotil. 
im 8iduetbnrnnutlklt.noriun, in der Pennhlnbnner 2okt11. 00.1e in 
ihrer Umgebung trifft den nur teilweise tu. 

Die 'neigen bieher eebnbrtnn Teillrnf im tun 4cm Ordnvleiar ‚da 
Rignu gneinnnu den Adeahlnß an die Entwicklung 45. Unt,vnrduvi-
eines tu Schauen (Obere lidNengriptu.- und Untern Oluellegrep-
tue-lobtet er). Wegen ihre, euch trngneuteriacb.n Charukt.rn kuli-
neu ehe e. 0. lieht ßeg.nntaud dnt Standaudieleruag .eie. 

4.2. Oli.d.rung und binrenublenbe linstufung der regionalen 
Einheiten 

Wie in allennyatnenu alt vurherreuhand litbuetrntigrtphl.nb.r 
Uhindnrueg liogne noch In Urdu,leium der Serinngli.dnnomg hohn.. 
feeinhin Uuterenheidungnhrltnrinn eugrnnd,. Die Scheanburnnr 
Serie umfaßt den durch 1fasnhe Sadim.ntatine gebildeten, taet 
nnnunhhistliuh durub pehilienhe und peunnitienbe G.eteine aufge-
bauten unteren Teil dee Unt,rordn,ieiuns (Trneudnu und hinteren 

treeig) .Onie eieen nicht lUDer hekennten Teil den ('Ober-) Kam-. 
brillen. Eneuudern in den Pfiafluhten kelle in elnentn.0 Enrinonton 
ein m.i.t geringen Iihgaetlt- oder Wurtltg.hult auftreten. Die 
lplfentbaler Sorte nieat das im allgemeinen durnheeenntliuh 
laegnn.nere und lßekeohntte Sednleeatehinu geke.enneidbonie heber. 
OrenUg, Ltnnvirn und Oherurdn,ielan ein. Oteeunhhlkgilnnbn, vor-
wiegend nnlitb(nckaaagehildntn Dnri.ante treten im unteren Teil 
in beeuhr000tnm Ont eng auf. Sie wird dernb demLodnenubleter ab-
gesuhluen,n, den eine genutinnbe 210eunttudigknit innerhalb dcc 
Orduntniume aukt. 

lt... gruadlegeode Oweit.iuuug ist in ceennten Stdtntl dar lIC 
uunnl.h nnanglna nrknnah.r. Aonb die Element. der Imgerheuhen 



Feilen Inee.n .ini gut einordnen. Weitere Serien sind nur dann 
--scheide». wenn grundlegende iinbolcgiecbn Unterschiede auf-
traten Oder aus fnni.11.n Gelinden etn finenitlut an die bisherigen 
Serien nicht Möglich ist. Dieser Umstand wird tue den Gnrdt.il 
der DIR denn eintreten, wenn eingehende Kenntnisse Ober die 
Schichtenfolge, vorliegen ‚erden. 

In Ordeeieion besteht keine tSr den gesamten Sddteil der DIR 
nultige einheitliche Gliederung in Feigen bin. Scheohten, da in 
verschiedenen Äbeuhehtten der inhiohteutOige erhebliche fnei.lie 
Dtrferenniernngeo beetehec und cc in niiaenninee kein. eeitiich 
einheitlichen .edmmsut000giecben I.rhoslenndnrnngen. nie e. 0. 
Sedtmeotntinnerht010uee, gibt, Die linhnluginch zwar .nrhhlini.- 

2E19 geringen, oft aber es weitgehenden Abweichung- in Profil-
fban tUhreodee Paeieenadernngee sind besonders in Liegenden 

der Ibynndne-Polge casio ewteoben Griffel- und Ledensohief er cd 
vereniohnen. Die im uetnr.n Teil der lchearnbnrgnr Serie auf-
tretende betone peemeitleoha Entwicklung wird ein Frnueebunh-PDl-

au. die betont pelltinohe eoe,tnlenteioklung nia WeiSelnier-Fclgn 
bennichnei. Die in mittleren Teil der DrOfeotinier Serie etn-
elckeite betone peeesitieoh. An.biidnng mit eieenstlikntnnlithi-
nonne Anfangs- und peliiieohee, Sndgilsd sind nie Hunaiqanreit-
!Sjgl. die in enneotli000en mut die SE-Planke des iuhnarehnrnee Met 
klinarinun ienchenfikte. eine neingi.icie, lithnlogisoi reichhel-
tigers Annb000000 nie $ohni.def.ider Folge bezeichnet. 

Eine Heu. Ton eynOnynen litboenranigrepiieohee Begriffen im 
Rang von Schichten sind flieht ne in so verwenden, wie Oundegruoono' 
Schichten, Dreiherrest.in-Quareit, Stetnbiei-Qnnr.in • Lobenenei-
u.r inareit. Grnnwnckenqnereii, Sohnnenger gnnrnht und derglei-
chen. licht cii in die Tubelln 0 nut genoneec sind iosbeeondern 
folgende Sinh.iten, deren 11-t11111 e. 1. unklar bes. noch 
umstritten ist ist und dnrnn Veeweodalog bis mut weitere. .050mb tee, 

Elippetthl-Quareit in SUdcethgrmuueikiieanium 
Plt,noohte.m. Schiefer in der Umgebung her Pn.nbleben.r 
lebnile 
n.ather Schiefer und Lohnen-Qanreit in der Gnfeiler 
Teti.ntikutnele 



Sohnariburger Serie 

See t,pdsd.bi.t fee die Sehe btuger Serie tat die 58-Plath. 
dc. Sthn. ihureer Aatikllaorilse.. Aot.uilt.e. bestehe, Dauer-
huib der geecatec Serie ‚ui. eilen tu der Ungebueg cii Schneit-
barg. Sie tritt mit A,s.aebae det Rheteh,rflnieun Da Sonaten 
SUdt,hl der iii auf, erstreckt sieh in Bregebirge und ileter-te-
birgt bit tat des I.irituriug der SSS ciii, in SW-Vagtiead lcd 
ja Frlukeeeeld tust da. Gebiet der Bit. iie besteht vor.i,gend 
SatteL, mächtigen, eia.ilieh eittbiid.c Politische, Ont.lnec. 
Peeite traten vorwiegend im bemalen Bereich auf, wo eie eiue 

lb 
	gast so torieuntb,etindigkelt Sutneie.i. Die Lt.geidgr.ene der 

Serie wird an die Seele dei verberreuheeden taereiteat.ickiseg 
gelegi. Inne vorhandene pe2ittenb-peeitieuhe Uhergeugeher.lohe 
werden, dc Da Sebeirebusrg.r Antikiiieri, dee Liegenden ende-
rethuet. Die tnugeeddruuee tu. irlff.lnuhi.f er der Grtt.utheier 
Serie tat In uligeeeineu reiht deuthith und Unlieb durch den 
ti.rberger Rrnhnrlsdet eerhiert, 

01. Fruueuhteb-POlge bestellt im Itpuegehiet in wee.etltehne au. 
dee 5g5n lud Oberen Pruueubenh-Ouernit  nie ieleuhedgeenhttte-
Der Praueebieb-eeuhdejhneroeg, Zetenhed den Obere. 

 054 die hucgnud.d Uh.rg.ng.ecbIuht.n tritt Urtlieb der 
Untere ttsgeetitqunruit auf. Aula Ober.. Yreueebeeh-iaeruit aus 

rr 
	

Siegeeudeborg (SChi. St.i.uanb( liegt Th5,ecutue eiluirinn. (DIOn.) 
‚er. der .doc Uauptverbrninudg in titteitr.aadue ‚05 fltiaud, 
Sttteipniee,Zoatrel- und Oetbthmee ciii, 

'i' 
 Obertruukne bat. 10 

dieser eehhubbu.e eratbiupud eher eine weiter. eeraihele Verbrei-
tung nuteete.e toll, (leoc die Irene. IeebriogiOrutnvieiulm 5. Z. 
noch nicht fluten werden. - In Loheneteieer Börse besteht die-
eelh. Abfuite. Der obere Qllertit itt hier n. 0. edgeetitfUlir.nd. 
Die geuOilfibr.ude, Iquelealeet dcc uuter.ue tarnSt, au der 
On-Plauh. dcc Seheetuburger Autjklluuriae.. eehviei der Lange- 

mit aus ‚ei.. - In der Ruhiger gleesituc ist des lquSva-
inne der Freueebelb-re* such drelgegliedert. Aber nur die ha-
eeleu Vogelheide-Subiubten eiD du-ei Qusmlnhorieuuaee stud rar-
‚lesend peeeitueuheuegnhildet. Due'lber feigen Untergeordnet 
aaßueiintttreode Peideputgiiaearwubieter und ‚teig Mege.tit 



4 Ohrende Feldopot-Quurngl.lrer.ehi.fer alt esel quuruithcrlcen- 

In lfnrdelnheleobee Auttblincrtun und te OOrlitser nynklinerion 
tratet in Isolierten Vorkommen 	iniuh.n, Otinreieolt, lrd.nne, 
Qolinberg bei O.eb.tn bes. Rohe Subreu hei irclredteoh) ntnhcl-
ge. vorwiegend peeneitteche Ochtnbtentnlgen auf, die Unlieb 
kOeglOe.reti.nhe Querette sowie eine der Pruuenbuch-Folge ent-
sprechende apSrlinhe Fauns enthalten. In Itordeunhene kund euch 
eine altere Schichtenfolge mit beteiligt sohn, ehitn'ntt der In-
bruo-qn.reit diekordunt auf den Riphaikus liegt. 

Die Wetteleter-polge vertritt In D*rgnnr Outikiiuoriun, im Vogt-
land und in Sechsen di. preuenhenh-lelgo. Sie tat durch Starke. 
Vorherrschen der pelitienhen Gesteine gekennzeichnet. Im Typus-
gebiet es Ober- und tiitnii.nf der Seilen Bieter sind die 51,51-
hie ii,  tieferen Bereich, den Snhtneoker schichten • ‚nrwiegeed 
quersetreifig und mit unterschiedlich entwinkelenn, oft Jedoch 
engnetttfhhrnnd.n tInnupeue,niton oerkciift Typisch sind d.r 
dunkle, tntpehle, ‚nugtetitfubo'nOde Hohe-Stein-Quuaeit, derIcelle 
Guncecer Quareitechiefer ',eV der helle enhtntrig, tit-t'nnbotnin-
Qonreit. Den höheren Teil, die Rebernreith.r Schichten, htidee 
weist qcøfletretfnvfretn Kotepelito ohne eingelegerte netu-
peeenttn, - Im gittelekehetechen Anttklenehbereieh folgt ne-
Oberst nnthnul, eine tuurhetrnt_tign Snbtchtentnign, neehuih 
hier eine Sretghicder,ceg So Ilteeldenbureer, iebednrfor und 
Reneer Schichtet rorgeumteec ird. - in geilen Teilen der Cm-
gehirgeoordmuodnnte sind die iquinelente der Sohoneoker und 
Reherereuther Onbtnhtee dnmnh eine abweichend* Entwicklung der 
Seht. sowie durch gelngenthtehee Auftreten cnn Qonrvtteu  uinh 
in hobcmee Niveau. gekennzeichnet. 

Die pienoden-Folge besteht in Typuegebiet au der 55-Flecke des 
inheemohurger Aot1011nerinna Im e.eeethiohen tue den 
dncben)itnfer eoeie dee Seither folgenden Pbioedenenhieter und 
Phyondcnuuurnit, Die Genesen Scheiben diesen Schichten, aber 
noch die Liegendgrecoeo, zur Frnueihent-/eetieieter-?elge, eind 
eunnint sehr unenlvnrf und nie hec.runhrie unnueehsn, Nur in 
kleinen Teilbereichen kennen Øertneote mit abweichender Ent-
wicklung tu einer schÄrferen Abgrennung verhelfen, e. B. der 
Obere Eugnetltquernii an der thngncdgrenn. des Phyoodnnechiu- 



[] 

0.2.. Pt.ie.Roderuoo.n gUtem Stil I.01gliot in P..rbton und Quer-
geholt d.r 1'.iit. ‚not. 0. .edie.ntlr.o Gefilgt. Au, d.e dOtIeren 
Teil 0.. Ph70000n.oMotor, von St.l000b ließt Dtotyln.sa 00. 
02*1.0.11 000T vor, die in ‚ 100er., U.,;11111 1. h001aten Ton-
*0000 0.. 00002*1. vorkommt (000. 2 0.01 51,025 & WOhl), In. na-
m.nge1000. Fesch Pi,,d.. ntroieatn 05102. RICHTER ist I.i001en 
510tlan. feil des ihy000enaohiefere 0100 }h1000.nqu.rzit yer
h.t. Set atem in 0.tthuring.n such 01 ..000g entwickelt., Orif-
fs100bSeter und Mn090quurelo uanhgeeteeen oOrd.n. D.r Pbynnd.c-
quertit hei In 0,r S teinnoher Ongend Gezltohtthnn 0,, Unb,rsnnig 
gehler.rt (200* 3)- 
je hnge0001e. tun itthnlolsnb und ‚001.,ro1010gi.ol •i00000g.n 
Ph2000enia0000hisfere bestehen in carte hl,denen Regionen lt Oho-
.imoiigr010is000 I.00llglled.n000.n 0,. 2070000ne00102er., die 
jeecil. eine none1040dor cbe.10hen Rinnen. A00100g. an  die 
pesmlvitieehe Oni.l0010ng des Phy006.uquexeite gibt es Dur noch 
10 wenigen _d... Teil 	0. B. 1* mittlere, 0000tinitt des 
Rergn.r Antiklinnriu.'n.. 
In der Ouhl.er Elnn.tlon 1t der Ar000erg-Metee.lii nernnutilnh 
ein g.r100000htigs. ÄquIvalent dt. Sh70000n000.efere. Ruorlibir 
folgt der ein 100 5 mächtIg. At-oeb.rg-Quzrnii cl' sutechlinh.. 
Aquinel.nl dvi Phyui.ienenhietera. 
Hin .. 02 
010011 205000,. nu000hr enigih.n mittler., Toll des LV den-- 

uni Hauptunr*it ozohgeetae.n ist, bahält ihm P0020-
ion-Folge als llOhn.trmttgrapht,lh, Elol,tt dem ‚‚lt Ihrer Auf-
stellung oorg.s.h,050 Ur  .& 
urmfsnth.lsr SerIe 
100 Il'puvoehi,t FIlm die lräC.nthclor Serie i.t die SE-Flank. de. 
Soheareburg,r Afltikliouri008, in00000nd.rv 0., 1511,0 05. StIl. 
Orut.nihal. Oboe. Sorte tritt Co gesamten 5000.11 d.r DIR auf, 
.r.tr500t .InI In der er.g.btrge-Ftohtelg.htrg.-Aotniklin.l.on. 
hie auf da, Tnwrut001un der 80R ‚Ost. In fmaok.1.aid auf dae Go-
bt.t d.v DII. St. b..t.ht vorsteHend au. p.litisoh.n und peannit-
tt.nl.n Ge.t.00.n, dl. sie. weitaus eanbaelv011er. int.itilung 
.0*515., 01. in der Snhvvr.burg,r Serie. und .001011 Ortlioh 1e 
unteren tetl io,ehromnn  Ni... .ufiret.00e. 4 .....tllkttieohe 
sein  litht,nh. 0021,0 02.. Seil aenntti005lURkeo.ind .nrhendoo, 



ihr. Lage hei ne Zin.glnen malst nank umstritten. Die Liegend-
grenze der Serie elrd zu die Beste der Rutwinbleng dunkler San-
echinter ebd. ausgeprägte Qnurz.tr.ifnng gelegt. Sie Ist Entlieh 
durch den Tlerb,rger Orchirienut markiert. Die Bndcgeedgnnne 
etrd etc den Beginn dunkler Alcan- und Kieeelenhief.r gencgen. 
Iie liegt mnghicheteei.e bereite in der Inne des Dipingrnptue 
(ilfptngrnptue) p,i'eculptne SALT ulec in tiefuten 511cr. 

Die dunk.lpnlitieih. Grtffeleihi.t.r-rnlge ist in mehreren Teil-
gebieten lediglich in mittleren Teil durch eine grober,, m.iut 
quereetrebonge Entwicklung gekennzeichnet • die sogenannte Orif-
felechlefer-eecbeellugerncg. lit ihr eind Gelegentlich ei.ee.i-
hikntienhe Inhde udar chlnrbttenhe Dcliie vec-kuttpft, ihn, dal 
cc nur Ausbildung eine. eigentlichen Er.hnriznutee knunt, Oberer 
und Outerer Orlffelncbiefer können elch durch feine htthcicgi-
eche Unterschiede .cngiencdcr abheben. Im tiefeten Teil tritt 
örtlich eine deutlich gröbere EntwiOklung, der engnczdnte Grob-
atebnhnri.nnt auf. Dur tu einigen Teilgebieten findet ziele bu.ul 
dar Tierben'$er Emuhnrinunt bem, dessen Äquivalent. Tun einer An-
nehl ccc Pundartec .ied an. den Griff el.cbiefer nr.ptnintb,n de. 
cberen Areui.g, darunter die Leutens der Zone 4, eelt.ner auch 
Llunvirm-Pnztec uechgeei.een werden, Die Erllcbitenfuuda an. dee 
Schwureburger und O.rgn.r Antikli.ncninm neigen Llnnoir. na. 

Die is, weenntliohen auf die SE-Flnnke dem Sabmnreburgrr hetileli-
norme, alt den hogfenthuler Ecret bescbrgekte Sobebedefalder 

igg wird ebt den Snhebedefelder Enneshinhben eingeleitet. iie 
kOenea in den grnßcnlitbinehen bntnmne Ennhnrm.cnt (ehemals 
cunterec lagere) und den klemannlitblsnhen Oberen Ennhnrtrnct 

ehcenls eUler,. Lager.) gegliedert eeiu, ceienhen denen der 
liaeenftc'eig entwickelte, bis 40 e zuhilge Lugerquumnit liegt, 
Bei de.e,n Suekeilen verengen ‚1gb beide Arehariennt, nbne er-
kennbaren Beetes zu eine. ge.ninsamen Erehurinent. während die 
gnringnkchtigc sogenannte inlebnuk noch zu den Scb.iedefeiO,r 
Irnenhinbten gehört, bilden die in gleichbleibender Beteiekiteag 
mein uerbneitet.n, gerungnnkttgee Iuhsindnfuld,r Leitedhinht.n. 
cm  denen auch der bisherige egebbnderte Ledereehlef .rc g.ueuh-
ach wird, eine eigen, Einheit. Eine reiche Cuu.dunten- und 
Ostrncndengnucu ‚ne der Kalkbank vma Snh.iudefeld neigt Curedn. 
an. Eine Cunndcatentanan uns da. Untere. lahejed.f.lder Seelen-
nennt gehört lee L]nndeiln, 



Di. seitlich der Soh.d.f.ider Folge ‚tee Ktuieeleate 
ereit-Fol.. reist ei ihrer Beet. 1, echTer.. Teilgebiete, Xis, 

cc. d.e weitgehend greioelithicth eot.iek.ltee .iiiitiouhun 
Dle.00reue nut, du, wohl lediglich .1n itui,el.et den Unteren 
Soheh,d.Zelder Be,hori.oet.. dcceteiit. M.i.t geht cc eseh ehe, 
bie,durch Behthung du. Sdgebnite.,in dc, eideetliohe. Beißt-
quereit Ilber, der ricoh ..nbeeledo ieohthgk.itee und lithologi-
echo iuteioklung be.iteu, Beu.. Der ieuptquau.it ehthilt gehe 
der Ohergrence tonroblindrige, etelleee,iee eoi griffol.nhi.t,r-
ortige Teilte, die ried.rue B.ei.hungee ca. hdnhute. Teil der 
Sobhoedef.lder Feige eng.,, 

Di. Peilt, der 1.00renhiefrr-fnige zeichnen .ini durch rat ‚ei-
lig. Abwesenheit von Feicenhinhtung und Sortierung, erhöhten 
SeiigDi.r- und Quoreg.h,it ende oft i.gve.ei.. gehäuftes Auf-
traten gröberer Kiaotiha von m- bis zeiet cm-Üurnhee.eer 
Die lißu!lgk.in und Groß. dar Eleotiha nuteriiegoe erheblichen 
ßrtiiohen und regionalen Schwankungen. 1. höchste, Dcii treten 
ineb.eeedore in der iid.egtidodi.th-ee.ter.gobirgi,ohee Qu.rence 
u.d ie der LOO.ite-Z.Seit.er Spnkiin.ie ‚Ohr uder einiger .sage-
Prägte heil. Feeoeiti.gee O0!, die enge Bo,iebung.e ‚tee Gebr.-
Sandstein erkennen lese... 1. Zns,em.eheng damit ist da Fort.,-
deeaoln einer Sedinentatiot.i(ioku cc seien, Obergnnne io einigen 
T.ilr.gbeoe, nicht —schließen. Der L.dereohioter ist indi-
rekt datiert durch des Ll.odev.ry-Alter die bong.edee Unteren 

1 
	Gruphuhitb.esohiefere (eiche Dii 2523$/15). 

In der bahbeer titestion .ied die Xqnu.eieetn der irkf.otbelor 
Serie reiht ub.eiobeod ettuhok.it und engen hoheu Cettoorpbne.-
grad... geringer roesiuni., Ausdehnung ‚oehe bruoht.ttoni.oh.r 
Beeinflussung .0014er gut zu erkenne, und .htugreo.ee. Die 	- 
bernrncd-Feioe enthält vor cii.,. dci Siibergonui-Metepeiit, der 
etoh jet.ig.r Auffassung dem Grifrei.nhiofrr Oqnieoi.et Set. die 
Dtrotb-Poio. ‚er cii,. den otruth-tueruit, der der tauptqutseit-
(?nnd !nednroohiofer-)Poige entsprechen heu,. 

In lto,do.tteii dc. Vildenf.ie-?reokenb.rger-Oyoiiinorie.e und in 
litt.ieknheienh.n Syuiiinoriu. zeigt ‚tot bei u. Z. unvoii.tiudig 
betteten Profilen ebenfalls innderreheiokioog. Die GrAf.eth,ier 
Serie bereit im .e.eetlloiee dee Starb-her Qu.relt, ein iqial?.-
i.et die Dbbr,-Saotd.00ine ‚cci. unbedeutend. beugende f0000hi.- 



(er und liegend, Buhiefer-Plattenaandet.ti-lebjnbt.n, Die Cdrlfl-
ocr Synkllulriun ist ein. geus Ihnlinbe Sebtnhtelnrnlga tutet ekelt. 
Die Peeowite «Orden hier sie Einhb.rg-Snod.tein beasiohn.t. Sie 
worden .b.ofahie sie Äquivalent In, DUre-Sondeteins engseeh.n. 
3tn solch.e koowt euoh je SUd00005ii 1.e kittei.gnheb.oh.n Anti-
klinonluna vor, nobel die Verbandenerhil Inh.,. wo itg.heed cng.-
AtAri elud. 

4.4. Knrrnlaiiofl eelsnnben den regt nflalrfl Einheiten 

Die Korr.letien zwischen den vereOhielenen regionalen Einheiten 
den Ordrelniuiee erfolgt in lid 1.11 der DII faetaueeohlinilith 
und lithnttrutigrephi.eber Seele, da sieh die hlnntrntigrsphi.eh 
au000rtbar.n Einnalfu.e 11jan bzw. Daunen bisher Ruf die 51-plan-
ke de, Soheiroburjer Antlkiinnriuo. konzentrieren. In der Cr0-
tenthnl,r Boris slud die Problene der litho.teattgruphiachen 
Xnrrala%bon zw geringsten. Hier bube die Leer epnradlenh auf-
tretenden holden Erniuribnnte als genlngi,nh. Kurzesltbi1agen 
zuegeneiohnein tithuetretigraphienhe tal tborinnon,. Auch in der 
Pbyueden-Folge hat der Paaieaaenheei nur geringe Bedeutung und 
Set eue.ist hlhernohinbar. Trnioden gibt es Offene Fragen bei der 
Pnlnkurrelanlnt. on? sllee oeienh.n Haupt quirnit und lcbleinde-
felder Folge sowie Innerhalb lee Tbyoodeneohi.fera. 

Du die peuseitbenhen Schinhisntuigee in Ordovielue nuaieepota-  
dieih.uftretende Uerela. wie Megneliieureioh,rungso, für rOns 
Brofilpare11.11.i. ung  quer tu 4.0 Fuobo.gr000en .enje braunhber 
‚lcd. gibt an bei der p.tnknrreiatluneeienh.n Preuenbeen- und 
eeiøeieter-Folg. 0000er. lnhnberigkeitnn. lan Berknere.n 000 

Thyflno nie alluricue (OICttnALD) und weiterer enhlcßlcear Dranhin-
podet im Oberen Ptauenbanh-Querelt dee Suhearehorger entdkli-
ooniuel.. in oberen Toll den Oillebsrg-Quaraite den terdelebei-
toben Antiklineriune sowie im Dubreu-Querelt des llrlitzer Syu-
kllnoriumo bietet dle kleber emsige Möglichkeit (Du.11, led Ind-
io Feruknrrelstiqn fit Hilfe ‚in Yoseuli.n. 

4.1. Korralutiuo .11 der tubernati unalan eirettgrtphiechau Skala 

Den britische, lru;*oluth.uenneu kennt die Bedeutung einer tu-
Oernaiiugel.n .trutigrephlenben iie.ndnrd,kala 1.0 Ordneisbum ei. 
Da zuBer lidyeugrnptun roleneue (HALL) au, doz Drlffnienhiefer 



4.? Zone 4 bisher tu der DDR keine der Leitforte.» aufgefUniet 
worden Set • Set nur ein, mittelbar. Korrelation vor allem durch 
Parallelisierung alt den foeeiir.inbo» bultoeulndleoh.o, pohl-
eoh.a und btb.i.ohen Profuhen .Oghiuh, Veto eehlroioh. Groppen 
vi,, ltukru- und zunehmend auch Mlkretu.ehli.n benutzt Verden. 

Hinweise 

Im voriingnnd.e Standard ist auf folgend„ Standard Einzug geuoe- 

TGL 25234/15 



Seite 14 TOL 25234116 

Tabelle 1 	Regionale stratigraphische Einheiten im Ordovizium der DDR 

Mitteldeutsche Kristaflinzone Schwarzburger Antiklinortum Bergeer,  Antiklinorluin Wildenfels-Frankenberger .u. 
(Ruhlaer Elevation) (SE-Planke) und Lobensteiner Horst Mittelsächsisches Synklinor. 

Serie Folge Schicht Folge Schicht Horizont '  
auswsn Folge Schicht Horizont 

(Auswahl) Folge Schicht 

Zichbergeandetein 
Leder- 
schiefer- 

Leder- 
schiefer- 0 Eis 	ca. 20 in 

Struth- Folge Folge 
b1tapelit OLf OL! 
0-S ‚5t2 ca. 250 Im ca. 250 in 

Folge 60m 

Schmiedefelder Leit- 0 
ca. 08. 	10001 -- Schmiede-  schichten : Haupt- Schiefer- 

felder OSI»L 0,5 bis 9,5 in guerzit- 
Folg 

Platten-
Sand- ei Strtth- Folge s-teig- 

Schoiiedefe34er Erz- 
_________________ 
oberer Sohsieae- Quarzil 0 5m 0 I-lq ört11 Unteres Folge 

05t1 5 bis schichten felder Erahoriz., 
Iagerquarnit 100 bis Schmiedefelder 

5 na. 50m 70 in OSme 0 bis 60 Unterer Soheitae 200 in Erzhorizont 
(z.T. gegliedert) felder Erzhoxiz, ____ 

Griffel- Oberer Griffel- Oberer 
8 

Silber- schiefer- Grifftischief er schiefer- Griffelschisfer 
u rund- 

Folge Folge 00f2 ____ ____ Griffe1schjefe- 
Folge 0 0f2 _____________________ _____________________ 

örtl.. Xquiv.d. 
Griffelechleter- 

059 
echsellagerung 

Grobsteinhorzont 
0f Wechsellagerung Unterer Unteres 

350 ca. 	m 
120 bis Oriffelsohief er Tierberger 80 bis 

130 in 
Griffeischiefer Tierberger 

Erzhorizont 150 in oofl Erzhorizont 00fF  

Arn8berg-I.UarZit l'liycodenquarzit örtl..- Aquiv.d.Phy- 
OAb2 	100 in 0 Phq 	130 in 

codenguarzita 
0 Phq Oberer dunkler 

Aquival. -— Phycoden- Phycoden- 
Phycodensebiefer 
Oberer gr8ngr. Derer 

Phycodenschinfer der 
Phycoden- 

Folge 
nterer 

Folge Phycodenechiefer 

Folge Arnsberg- 0 Ph Phycodenschiefer hycodenschiefer 0.5 phycodenechiefer Unterer dunkler 
Phycodenechiefer Oletapelit bis 0s 600 bis 900 in quiv.d.Unt.dk. bis 900 8 OPhs 	bis 700 in Unterer gruzigs. 

OAÖ1 	100 in 1000 in hycodenechieFer Phycodenacbiefer 
500 m Oberer 

Vagnetitquarni.t inagnetitf, Sch. 

Phycodendacbschiefer phycodendachsohiefer 
Od 100 bis 150 in Od 50 hie 250 in  

ei Feldapat- Jbergangsschichten Oberer 
Quarzglilsiser- C&4 	0 bis 	40 m Frauenbach- IVI Oberer 

ei 
schiefer Unteres Poduen- Quarzit 

o Aquival. 0 	 200 in 
Frauenbach-Quarzit Kegnetitguarzit buch-/ OR-'3 60 in 	der Re- der 

Frauen- 
__  Frauen- 

5ach- 0r3 	60 bis 100 in WeiBel- 
toter- bersre0- Glimmerschiefer 

magnetitfUhrende Frauenbach- 5 
bach- Folge Folge ther Schichten Weiß- mit Quarzitein.. 
Folge Peldspatgliinnier- -0 Fr Vlechaellagerung ORbr elater- lagerungen 

€-OFr schiefer 
bis Goon' OFrZ 250 bis 300s bis 300 Folge 

gehbnec)ces 500 in 
0 	 100 m. 

250 bis Unterer 
Prauenbach-Quarzit 

150 bis 600 in Schichten Hirsehtotein- Vogelheide- 
Schichten €-OFi-7 

Srtl.i lange- 200 in e-OSch 	ca. 300 in Quarzit 
200 in Berg-Quarzit ca. 	150 in 

1 

1 

Ubergangenehichten 
	 Fortsetzung der Tabelle Seite 15 
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Fortsetzung der Tabelle 1 

Sudvogtlgndiseh-FesterZgebirgische Querzone Mittelacheisches Nordsächsisches GSriitzer Synklinortum 
Erzgebirganordrafldzone Antiklinorlum Antiklinoriwa 

Serie Folge Schicht Horizont Folge Schicht Folge Schicht Folge Schicht 

Äquiv. des Eichbereend8tein Eichbergeandetein 
Lader- 
schiefer- 

DI5bra-Sandsteins 
Leder- 0Ej 	ca. 20 m Leder- 

schiefer- 
0 Eis 	bis 30 m 

Folge 

	

0 S 	n $DÖS 	0 bi 	1 schiefer- Folge 
0 

Folge 
QU 

30 bis 0 L  
100  

0 
Haupt- 
quarzit-
Folge Raupt- 

querzit- 
0F* Folge 
20 bis Srtl.: Unterer 0H 

100 m Schmiedefelder 
Erzhorizont 

5 
Griffe,- 
schiefer- Griffel- 
Folge schiefer- 
OGf örtl.- Folge 

50 bis Tierberger 0&r 
150 	• Erzhorizont 

phycoden- Phycodenechiefer Phycoden- Phycodetechlefer 

Folge OPhs Folge OPhs 
100 bis 500 Ui 0 Ph bis 300 rn 

bis 700 rn bis 500 rn 

Phycod endachechiefer Phycode:dachschiefer 

e 
OPhd 	30 bis 300 in 0PhJ 	ca. 200 in 

Reaser 
Schicht n 

Reberereuther 0R,n 	bis 8Ö0 in 

WeiSel- 

Schichten 
ORbr 

weißel- Äquiv. 
Äquiv. 

LobsdOr:er bis 300 in Folge Frauen- 
e Folge OWe Schichts bach- 

Folge Coliinbsrg-QU81Zii 
Frauen-
bach- flubrau-Quarzit 

bis 0L 	ca. 600 in 
- o& -oCoq Folge _______________ 

Snecker r bis 800 in 2000 in OF,- f-OAiq 150 in 

Altwald- Quarzit / 
[Zhichten

oSch Schicht 

200 bis 700 in 
Hoher-Stein-
Quarzit 0A, 	)0 bis 800 in 
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Fortsetzung der Tabelle 2 

UdSSR, 	Estland VR 	Polen DDR,SUdteil - 
nach A. 86&,IUSOI<S 1960, R. MÄNNIL 1966 u.a. S'idpOleo 	 1 	Osteuropäische Tafel (Normalentwicklung) Stufe Zone 

Serieal Subseries 1 Stages (Stufen) 	alte Bezeichnung Serie 	1 Schichten 	1 Serie 	Schichten Seriel 	Folge -  r- 
(LUcke) 16T 

‚-10 

Obere Mazury- F Porkuni (P 2) Borkholmschichten' p61ka- / Ma- Schichten 15 
Zalesle- Lederschiefer ‚-1 

14 Hai'- Pirgu (Fle) T,yckhol*nschichten Schichten 
zury Untere Mazcry- 

Schichten 
. 
.14 

Vormei (F ib)  
Ncbala(Saunja,Fla) Wes enbergschichten 13 
Ratcvere(5) 

Mora- 
Obere Mora- Obere Ponior- Oandu(Vaealamma3) 

iTGegel, 02) 
Wasalemache Sch.
Kegelsche Sch. 

12 
wica.-/Jele- 0 

11 wies/ ni6w- 
ze Schichten Hauptquarzit / Kurnan (Ievo,D1) Jewesche Schicht ei - J ele- Schiefer 4, Schmiedefolder  . 4, 

vi- Idavere(Itver It±'ersche Sch. d ow Folge 10 

ruan P0- 
4, 

-- 
Kukruse 0ukera,C2) Kukeresche Sch. 9 

Uhaku (C ic) 1Jnt.!crGwica-/ 7iitt1ereo,nor- LI-an- 8 
• 

Purtsean 3eleiSw-Sch. ze Schichten dello 
Lasnasiägi (0 Ib) Echinonphaeriten- 4, 

TT6jca- 
- 

kalk 
‚seri (C la) Schichten Untere Pomorze 

Schichten 
Kunda (B 3) Vaglnatenkalk Dyaiir- 6 (LUcke) Schichten Griffelschiefer - 

5  Ontikan Volkhov (Toila,52) Glaukonitkalk Brze- 
ziny - 

Leetse (Lator , 
Mäkula, 8 1) p Glaukonitsand Buk6,ka- 

Obere B1a40wie- - c 4 Schichten 
a Schichtn 

3 ( 1 U c k e ) 
Phycoden- - 

Oelen- gozil- Folge 
dian I ti c k e  () Schichten 

Biao-  2 
Zbiltka- 

wiea 
.Schi<chteTi 4, 

M16dzy- 0 
0 - Untere Biaowi- 

Dictyonema- gr2 __________ 
ea Schichten _____________  ' Frauenbach-/ ____________ 

Mi6dizyg6rz- schiefer .e- (Krzyz n WeiSelster- 
4, 

Iruan pakerordi 
LFakerort, 	2-3) 

Schicchten 
Schichten) 

N Folge -- 
Obolen- 5 

sandstein 0 

(Ilicke) 


